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In Wahren wird weiter gebaut! 

Dieses Haus, erbaut 
mit einem berrlichen 
Ziegelsockel und zwei 
Achtecktünn chen, soll 
wieder genutzt wer­
den. E!; tut sieb etwas 
in der Clausbruch­
straße, denn ein Inve­
stor will in dem ebe­
maligen Indus tTiebau 
e inen Wohnkomplex 
erri chten. 
Es ist wunderbar. dass 
di eses Fabrikgebäude 
mit so einer wech­
selvollen Geschichte 
wieder genutzt wird. 
In seinem Buch über 
das 1 OOO-jäbrige Wah­
ren hat der Chronist 
von Wahren, Herr Haustein . die Geschichte des 
r abrikgeländcs kurz geschildert. Gebaut wurde 
dieser Komplex in der Blütezeit der 1ndustriali­
sierung in Deut'ichland . 
Mit dem Ausbau des Schieneru1etzes in Wahren 
siedelten sich immer mehr Finnen hier an. 
Das Wasser der Weißen Elster war ebenfalls 
ein wicht iger Punkt, dass der Fabrikant Richard 
Lindner um 1900 hier eine Rauchwarcnzurich­
terei errichtete. E ine weitere Rauchwarenzll­
richtcrei erbaute der Unternehmer Kniesehe wei­
ter unterhaJb der Weißen Elster. Diese hochwer­
tige Pelzverarbeitung war in Leipzig ein beson­
derer Wirtschaftszweig geworden. 1m Jahre 1937 
wurde diese Fabrikanlage mit der Übemahme 
durch die Familie Baumberger zu einer Maschi­
nenbaufabrik umfunktioniert. 

Ab dem Jahre 1972 wurden fur die Autoindustrie 
Tachometc" velJen produziert. Seit 1991, mit der 
Aufl ösung des Hauplbetriebes, verfiel dieses Ge­
bäude in den "Donu-öschenschlaf'. 
Jetzt wird die Hansa Finanz AG eine hochwertige 
Wohnanlage im Loltsti1 elTiehten. Dabei werden 
alle Elemente dieser denkmalgeschützlen Indus­
trieanlage bei der Sanierung mit einbezogen. Es 
entstehen 20 WohmUlgen mit hochwertiger Aus­
stattung, individuellem Charakter und einer fl e­
xiblen Rmunkonzeption. 
Wir hoffen, dass dieser Bau zügig erfolgen kann 
und nicht, w ie das Objekt Ri ttergut Möckem , am 
Landschaftssehutzgesetz teilweise schcitem 
könnte . 

BürgenJerein Möckern e. V 

Aus dem Inhalt 

Seiten 1 bis 4 
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Wann - Wo - Wer - Was 
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Sprecherrat der Bürgerinitiative "Lärm" tagte unter Führung von 

Michael Weichert (MdL) 
~~ 

MÖCKERN IWAHREN e.v. 

IN EIGENER SACHE 

Bürgerberatungsstätte und Redaktion 
GO '" "VIADUKT' ..: z Georg-Schumann-S tr. 294 
....... 
 041 59 Lpz.. Tel./Fax 90 11 781
I­
:.: e-maU: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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< 
> Sprechzeilen: 
....... 
~ 

Mo bis 00 8.00 - 16.30 Uhl', 
....... Fr 8.00 - 14.00 Uhr 
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Historische Bucherscheinungen 
.über den Stadtteil 

zu erwerben im Büro des Bürgervereins: 
"Die Straßen in Leipzig - Möckern und 
Wabren" Hrsg. BürgervereinMöckem/Wahren 
e.Y. 2002, 4,00 EUR, 

"Die Gnadenldrehe in Leipzig - Wahren" 

Hrsg. Förderverein der Ev.-Luth. Gnadenkirche 

Leipzig-Wahren e.Y. 2002,7,50 EUR 

"Wahren" - eine historische u.nd städte­

bau.liche Studie, Hrsg. Pro Leipzig e.v. 1999, 

8,00 EUR, 

"Möckern" - eine historische und städte­

bauliche Studie, Hrsg. 1)ro Leipzig e. V. 1998, 

8,00 EUR, 

,.Das 1000-jährige Wahren/Spaziergänge" , 

10,00 EU R, Sonderdruck - zur Ersterwähnung 

Wahrens 1004, 2,00 EUR, 

Ersttagsbriefe mit Sonderstempel vom 

08.02.04,2,00 EUR. 


Redaktions- und Anzeige.nschlus 

furden V1ADUKT, Ausgabe 86: 
10. 11.2006 

Wi r möchten unsere. Bürger über den Stand 
der "Lärmillitiative" informieren. 
Am Montag, den 18.08 .06, hatte Herr Weichert 
in den Räumen des Bürgerverei ns Möekem­
Wahren e.v. den Sprecherrat der In itiat ive 
eingeladen. Anwesend waren die Vertreter der 
Ortsteile Wicderiv .sch, Lindelltba~ Lützsche ­
na und der Damaschkcsiedlung. 
Herr Weichert wies alle Teilnehmer darauf 
hin, dass die Chancen bei einer junstischen 

useinandersetzung nicht schlecht stehen. 
Leider konnte bis jetzt, abgesehen VOll klei­
neren Spenden, die große Summe für ei­
nen vorhandenen Rechtsanwalt noch nicht 
aufgebracht werden. B is zum heu ti ge Tag 
wurden 520 Un terschriften von Bürgern 
geleistet. Weiterhin lag ein Schreiben des 
Umweltbundesam tes vor, welches wir z i­
tieren möchten: " f ür den Neubau oder die 
"wesentliche Änderung" gelten die Immis­
sionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzver­
ordnung von 1990. 

Danach darf der Bcurteilungspcgel in Wo hn­
gebieten lag/nacht 59/49dB (A9) nich t über­
schreiten. Für Strecken hingegen , die vor 
1974 p lanfe stgestellt worden s ind. gi bl es 
keine Grenzwerte . Für derarti ge Bestands ­
strec ken dürfen die Artikel 2 un d J4 des 
Grundgesetzes nicht verletzt werden (An. 2 
(2) GO: "Jeder hat das Recht auf körpcrlidlc 
Unversehrthci t", Art. 14 (I) GG : .,Eü lc Ent­
eignung ist nur zum Wohl der Allgemeinheit 
zulässig". Aus diesen Zitaten wird ersichLl ich, 
dass die Lännbelastungen zu einer Verletzung 
der Grund rechte führen. Dabei wird das bi ­
gentum beeinträchtigt. D ies bedeutet, dass 
sich die Lebensqualität verschlechtert und 
den eventuellen Verkauf der Sicdlullgsl!;iuser 
beeinlrächtigel1 wird . 
Es is t wicht ig. dass sich die Hauseigentü­
mer ebenfall s noch engagieren. E in weitere 
Gespräch zu diesen Fragen zwischen Herrn 
Weichert und dem OBM Herrn Jung wird 
erfolgen. 

Bürgerverein Möckern/Wahren c. V 

'.-Sesuch.des OBM in Möckern - Wahrfah . 

Der neue OBM Burkhard Jung hatte am 
Dienstag, 5. September, seine erste öffe ntliche 
Sprechstunde im Stadtteil Möckern-Wahren. 
Ist dieses Treffen im Stadtteilzentrwn "Anker" 
als Signal für uns zu we11en oder ist es nur ein 
Routinebesuch? 
Ausgangspunkt dieser Sprechstunde war eine 
Begehung des zukünftigen Baugelände:; für 
die Tumhalle des Werner-Heisenberg<Jym­
nasiums. Die Vorbereitung zum Beschluss des 
Neubaues hatte er noch als ehemaliger Beige­
ordneter für Jugend, Soziales, Gesundheilund 
Schule geleitet. Die angesprochencn Probleme, 
des öfteren emotional vorgetragen, waren nicht 
neu. Die Dis1.'1.lssionen zeigten uns aber, dass 
die Bürger über das Schicksal ihres Stadtteiles 
noch nicht müde geworden sind und offen über 
alles sprechen. Einige Probleme wurden durch 
den Bürgerverein schon aufgegriffen und an 

Bild und Rahmen Benesch 
. Einrahmungen . Wechselrahmen' Passpartouts . 


Kunstdrucke' Ölbilder· Radierungen 


Mario Benesch 

Georg-Schumann·Str.321 . 04159 Leipzig 


Tell Fax: 0341 1 5 64 78 98 


Öffnungszeiten : Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 


die enlSprecllenden Bereiche der Stadt wei ­
tergeleitet. Es muss aber eingeschätzt werden. 
dass der Erfolg der Klänmg unterschiedlich ist. 
Von den Bürgern wurden im einzelnen folgende 
Probleme (olme Prioritäten zu berücksichtigen) 
angesprochen: Ein Thema war die Geruchsbe­
lastung durch die Kläranlage und die Transporte 
dorthin. Wir hatten in unserer Zeitung VIA­
DUKT Nr. 84 eine Antwort des Umweltamtes 
abgedruckt. Dabei versicherte man uns, dass die 
festgelegten Werte in keiner Weise überschrit ­
ten werden. Die Verkehrsströme auf der Ge­
org-Schumalm-Straße und der Kirchbergstraße 
waren ein weiterer Diskussionspunkt. Bc~orgl 

nehmen die Bürger auch die Schließung von 
immer mehr Einzelliandelsgeschäften wld die 
damit verbundene Abnalmle der Betriebsam­
keit in der Georg-Schumann-Straße wahr. F- ür 
Aufregung sorgt nach wie vor die Schließung 
einer Mittelschule in unserem Stadtgebiet (wir 
berichteten im Viadukt Nr. 83 darüber). Ein 
Treffen der Schulkonferenzen der betJ01fcnen 
Schulen (68. MS sowie Hans und Hilde Coppi 
MS) wird am 26.09. stattfinden. Die Themen­
vielfalt über Lännschutzmaßnahmen in der 
Linkelsh'aße und Kirschbergstraße sowie in der 
Damaschkesiedlung wurden vorerst vom OBM 
zur Kenntnis genommen. 

Biirgerverein Möckern Wahren e. V 

HAJIN-ELEKTRONIK-SERVJCE 

Beratung'Handel'Reparatur 


rv· und HiFi Technik 
DVD Technik " 
SATT~chnik " ,. 
 Verkabdu ng Ana log u. Digital
" 

Mo·Fr9-12 u. 14· 17l1hr 

L nkdslmßc 22: {)4159 l.t:ip7':ig 


TcUfax (J341 461 jg 6'S 
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Resümee zum Parktest an der Auferstehungskirche 
Unter dem M otto "Brücken bauen" fa nd im 
Park neben der A uferstehllngskirche trad iti ­
onsgemäß am 16. Jul i ei n Sommerfesl statt. 
Es war gle ichzeitig der Abschluss des dies ­
jährigen Gcmcindewocbenendes in Mäckern 
und Wa.hren. Pfarre r Häußler hatte den Tag 
gut gewähl t, da zu diesem Ze itpunkt die R e­
paratur der Orgd abgeschlossen war. Unter 

seiner Federfu hrung warb der Bürgerverein 
Möekem-Wahren e,V unter anderem einige 
Sponsoren und Helfer, welcbe zum Gelingen 
des Festes beitrugen. A llen sei herz lich ge ­
dankt, besonders aber der F inna Fabig, die 
den gesamten Transport der Techni k und der 
Bestuhlung durchgeführt hat. 
Für die O rganisation waren außerdem wie­
der die Profis vom K ulllirzen trum "Anker' 
im Einsatz . So waren die Beschallung, krea­
tive Spiele sowie ein Bühnenprogranun das 
Markenzeichen dieses Bauses. Der Bürger­
verein mischte passend z um Motto der Ver­
anstal tung mit einem Wissensquiz mi t. In 
diesem Zusamm enh ang sei noch einmal der 
QI Tankste lle und der Buchlland lung Rijap 
für die Bereitstellung der Pre ise für die Ge­
winner des Q uiz gedankt. 

• 

~I';,,,,a lJo{j~,seAi4tz
f7 elUzschulzaniagenbau 

Neuanlagen - Revision - Reparatur 

Anlennenerdung - Überspannungsschutz 


Defoestr. 32 - 04159 Leipzig 

Tel. : 0341 / 91190 61 

Fax: 0341 /91264 46 


Brücken bauen, das hieß an diesem Tag: Be­
gegnung zweier rc ligiö~er Kulturbereiche. 
Der Versuch ist schon des Lobes wert. Mit ei­
ner im arabischen Rnum verbreiteten Speise ­
folge wurde die A nnäherung eingele itet. Ein 
Kullurprogramm tmg mit dazu bei, die frem ­
den Kulturen ein bissehen näher zu bringen. 
Leider zeigte sich allerdi ngs schon bei der 

Vorbereitung, w ie schwer es ist, Vorurteile zu 
beseitigen. 
Der Bürgerverein Mäckem-Wahren e.V hat­
te vie r Tage vor diesem Parkfestes ein Fuß ­
balb r ie l zwischen der Kirchengemeinde 
Mäckern-Wahren und der Moschee in der 
Roscherslrasse organ is iert. D iese Begegnung 
konnte das Team von P farrer Häußler mit 
3 : I ftlr sich entscheiden. E ine Revanche soll 
bald fo lgen, da die M annschaft der Moschee 
ersatzgeschwächt angetreten war. 

Bürgerverein Mäckernl Wahren e. V 

Containerdienst
EIPNITZ 


Inhaber: I. Busch 

gefordert vom Kullurraum Leipziger Raum 

Kulturhaus "Sonne" 
Live Musik im Herbst 2006 
Oldienacbt Rocknacht 

am 4. November 

Sclllllstrlljle 10, 04-13 5 S chke"ditz 
Tel.: 0) 4204 63450, Fax: 034204 64837 
Email:: K"ltllrllnus_Sonni!@.;I-onlillc.lle 

' lJ. ,f9_t]l}!lj.QDCILI:lill1..h:-l~_um1jJ l~c~lk!L 

www.sonneschkeuditz.de 
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DruckereistraBe 10 • 04159 Leipzig
Tel.lFax 0341/4 61 2028 

• Transport von Schüttgütern aller Art 
• Entsorgung von Sperrmüll, Grünschnitt, 


Bauschutt, Holz etc. 

• Kleintransporte bis max. 1,5 t 
• Annahme von Schrott und Metallen 
Wir stehen Ihnen gern hilfreich zur Seite. 

Jhr IreundUcher CDniainerser"ice 9an~ in Jhrer nähe. 

Q 1-Tankstellen 'oGert ·~c~~I~e 
Wittenberger Str. 7 . 041~9 Leipzig 
Georg-Schumann-Str. 270 . 04159 Leipzig 

lel,1 6ei uns miiglieh: 

Aul"ga,l' fanken 
""d 1,", spieten 
www..q1-leipzig.de 

http:q1-leipzig.de


Was heißt Buß- ünd Bettag? Stadtbege.hungen 

Ein sein a lter B uß- und Bettag wird im Buch 
des Prophcten Jona geschildert. Diese hu­
morvolle Prophetenerzähl ung gibt wieder, 
wie Jona vor dem Auftrag Gottes, der großen 

ladt Ninive den Untergang anzukündigen, 
fl ieht. Seine Flucht endet in einem Seesrurm 
UlId daraufhin im Bauch eines Fisches, der 
ihn wieder zum Ausgangspunkt zuruckbJingt. 
Angesichts der Unmöglichkeit, vor Gott zu 
fliehen, macht er sich nun doch auf nach N i­
nive, der Hauptstadt des Assyrischen Reiches . 

on Er durchwandert die S tadt und kündigt derenGO 

..: Untergang nach 40 Tagen an. Daraufhin wird 
~ der erste Buß- und Bettag eingeläutet. Der 
~ Sladtkönig befahl, dass sich alle Bewohner 
E Ninives in Sack und Asche hüllen so llten, um 
~ ihren sch lechten Lebenswandel zu bereuen. 
> Aufgrund dieser Haltung nahm Gott Abstand 
:; von seiner Absicht, d ie Sünden Ninives zu 
....... bestrafen - ganz zum VerdlUss des Propheten 

Griechisches Restaurant 

POfEl DON 

Griechische Spezialitäten 

Kaffee, Kuchen und Eis 


Terrasse mit Blick ins Lindenthaler Öko-Bad 

Wir freuen uns auf Sie 
111r Posocon . Team 

Unser Restaur,mt ist t6gllch seoffnet 

VOll 1130 - 14 30 U!,.. lind 17 30 - 24.00 Uhr 


,0\"'" -n rfeI Bac!esaison VOL 11 .00 - 23.00 Uhr 


Ca6~ ~ 

O";441_~ 

Z,eu~L~ 
. AXlS-l'assage 

Georg·SchulJ1ann-Str. 171 

Tel.: 550 3S 90 


Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Sonn- u. F~ic l1ag 14.00 18.00 Uhr 


W ir resenieren für Ihre Weihnachtsfeier! 

Privatfciem biS j) ycrsonen 

Frei-Haus-Lieferimg von· Speisen fii r Ihre Feier 


Täglich wechselndes. preis\vel1es Zusatzangebot 

I J.30 - J3.30 Uhr 


Jona, w ie Sie in der I3 ibellescn können. 

Buß- und Bettage wurden auch im clu-istl ichen 

Abendland von den Herrschern, Königen lind 

Fürsten angeordnet. Sie waren Reakti onen auf 

Probleme und Katastrophen, die: man a ls Stra ­

fe Gotles versta nd. Diese soJIlen abgewendet 

werdcn. Dazu war Umkehr. Buße, nötig. Ab­

kehr vom verkehrten Lebenswandel und Hin­

kehr im G ebet zu Gott. 

Aus sporad ischen Bußtagen wurde der feste 


ie brauchen Hilfe b.ei ·lhrer 
~~G\~teuererklärung?!. 

S\'i. ..r'''" . 
~s S\~1).. """'mRahmen elner MitgttedsclJan; leisten wIr HUfe'l" LoIJnsteU81l18Chen; .bel Einkünften pl~ 

~~\U ~. Arbe!tnehllHlr, BeamteT, !lenlner und Penslonär aucb bel Einnahmen aus KapItalvermögen, 
.--- Vennletung & V&rpachtung bIs 9.000/ 18.000 Euro 

Wir beraten Sie bel Fragen und beantragen auch: 
• Rlestarrente • InvestItIonszulage ( §§ 3 und 41nvluiG 1999) 
• Kindergeld • Lohnsteuerarmißigung 
• EIgenheimzulage ( Klnd1!rzulage ) • Allerseinkünftegesetz 

Tennin am Mittwoch vor dem Totensonntag 
(die sächsische Landeskirche kennt noch ei­
nen zweiten Termin, den Aschennittwocb). 
Als es schon lange keine Landesfilrsten mehr 
gab, versuchten Christcn in der DDR vor 30 
Jahren, dem Buß- und Bettag einen neuen 
Sinn zu geben. Sie wollten nicht nur die Ab­
kchr von menschlicher Schuld thcmatisieren, 
sondern auch die R ichtung näher beschrei ­
ben. das konkret, was es hei ßt, sich zu Gott 
zu kehren. A ls neue Zielrichtung wurde eine 
AntWOtt auf d ie großen Probleme formuli ert. 
die d ie gesamte Menschhei t und die lebende 
Natur dem Untergang sehr nahe gebracht hat­
ten. Aufgabe lind Z iel wurde kurz und bündig 
als ,.Frieden, Gerechtigkei t und Bewahmng 
der Schöpfung" beschrieben. Zur Vorbere i­
tung au f den Bußtag wurde d ie f. ricdensdc­
kade angeregt, 10 Tage gcn1einsamer Gcbcts­
7citen und Besirn mng. D ies W[lr d ie Umkehr 
ganz kon krct. Einer der ersten Slogans der 
Friedensdekade, "Schwener zu Pflugscharen" 
lIach dem Propheten M icha, sorgte fü r starke 
Aufregung in Partei und Staat. In dcr Nlkolai­
ki rche Leipzigs wlU"den diese Friedengebete 
im ganzen Jahr beibehalten. Wir wissen, das~ 
diese Gebete entscheidenden Ante il an der 
friedlichen Revolution VOll 1989 hattcn (mei­
ne Betonung liegt auf " fii edlicb"). 
Besinnung und U mkehr iSI auch heute nötig, 
aber zugleich auch Dank für d ie abgewen­
dete Gt:fahr und Unglück. Damm slIId Sie 
an d iesem 1ag herzlich in die evangel ischen 
Kirchen eingeladen, in unserem Bereich in 
die Gustav-Ado lt~Kirche Lindenthai, 10.00 
Uhr (am 22.11.) 

Albrecht Häußler, Pfarrer 

Im Rahmen des Projektes "Stadtbegehungen" , 
das in Zusammenarbeit mit der Galerie rur Zei t­
genössische KWlSt lind Schülem der 8. Klasscn 
des kÜllStierisehen Profils des Wcrner-Heisen­
berg-Gymnas ium s durchgeführt wurde, ent­
stand eine DVD und eme Fotoserie, die sich m it 
der Themati k .• Schrumpfende Städte" bcschäf­
tigen. An verschi edenen charakteristi schcn 
Plätzen ent lang dcr Georg-Schlimalll1-Straße 
befragten die Schüler Passanten Dach Histo ­
ri schcm und Vis ionen. Der ft Jha lt der Inter­
views w urde vorher in zeitaufwendigen Re­
cherchen, IlI1tersl ülL! durch Broschüren. die 
der B ürgerverein über d ie Stad ttei le Möckcrn 
und Wahren h erausgegeben hat, e rarbeitet und 
das Interviewen in kleinen Gruppen geprobt 
Technikinteress ierte Schüler fi Imlen das 
Ganze . Die ents tandenen Fotos wurden in der 
Ga lerie fur Zeitgenössi sche K unst zusam men 
mi l den Ergebnissen eines anderen Gymnasi­
ums aus Grünau präsentiert. Die Fragt:. was 
mit den Fotos nach Abschluss dcr Ausslel­
lung passieren so il te, klärte s ich durch eine 

ktion, di ese gegen Ideen zur Entwicklung 
des Stadtte ils zu versteigcm . sehr schnel l. $0 

wl.mle fü r e inen Tag ein leer stehender l aden 
auf der Georg-Schumann-Slraßc gem ielet 
uno di e Fotos an Passanten ,.verkauft". mit 
denen die Schü ler das Gespräch suchten. fn 
diesem Z usammenbang geht ein großes Dan­
keschön an die Mitarbe iter des MedienkabI­
netts unserer Schu le und an Yvonne Anders. 
ohne d ie d ie l,.rste lll.lng der DVD nicht in die­
SCT Qua lität möglich gewest:n wäre. 

C. Beck. Werner-Heisenberg-GYIl1 /1Gs ium 



Michael Schäfer 

- 1000. Abiturjent am Werner - Heisenberg - Gymnasium 


Ab KI. 10 arbeitete Mi­
August 1994 in der69. Grund­
Michael Schäfer wurde im 

chael in zwei Tochter­
schule Möckem eingestuft firmen der Schülerfinna 
und wechselte mit Beginn des P.R.O.s CimbH mit. 
Schuljahres 1998/99 in die 5. Im Medienkabinett half 
Klasse der W-H.-Schule. er bei der Erstellung und 
Schon frühze itig gehörten Bearbeitung von Schü­
Nalllrwissenschaftcn zu sei­ lervideos und im Bereich 
nen Lieblingsfach em. wobei der Schülemachhilfe war 
ihm das Lernen in M ulhc­ er als Nachhilfelehrer für 
matik und Physik besonders athe und Physik in den 
leicht fi el. 111 allen 5prachlichen Klassen 8, 9 und 10 tätig. 
Fächem musste er für gute In der 12. Klasse war er 
Leistungen immer sehr fl eißig einer der aktiven Schüler 
uud zielstrebig arbeiten. 
Als in der 8. Klasse der Informatikuntenicht 
zum Pfl ich tfach wurde, zeigte Michael von 
Anfang an besondere Begabung mit Interes­
e für dieses Fach. So gehörte er auch zu der 
)chülerglUppe, die die Schulhomepage auf­
baute und bis zum Abitnr kontinuierlich und 
.gewissenhaft betreute. Hier arbeitete Michae l 
auch in sehr vielen Freizeitstunden über die 
wöchentliche AG-Stunde.nzahl hinaus. 

Wir sagen: "DankeI" 

Die 69. Grundschule befindet sich mitten 
im Wohngebiet Möckel11. Unsere ca. 170 
Schüler lernen dort, tretTen Freunde, haben 
Spaß und ;reigen ihr KÖlU1en bei öffentlichen 
Veranstaltungen (z.B. Cross lauf im Rosen­
tal , Kindersportfest). Bisher tra ten lll1Sere 
K inder bei so lchen Veransta ltungen in ihrer 
Schulsportk leidung an. Diese ist kunterbunt 
und eine Mannschaft ist nicbt zu .::rkcnnen. 

Einheitliche Trikots würden da~ Zusammen­

gehörigkei tsgefuhl innerhalb der Mannschaft 

wesentlich fördem. 

Damit unsere Kinder im kommenden Schul­

jahr als Mannschaft deutlich erkar1J1 t werden, 

haben wir Sponsoren für die Anschaffung 

einheitl icher Trikots gesucht, denn die fi nan­

ziellen Möglichkeiten in der Schule sind lei­

bei der Weiterentwick­
lung und Vervollkommnung von Progranunen 
fur den grafrkfahigen Schultaschenrechner Tl 
83 . 

Neben all seinen schulischen Verpflichtungen 

blieb Michael in der Freizeit noch Zeit fur 

seine geliebten Computerspiele. 

Als 1000. Abiturient des WHG nimmt Mi­

chael Schäfer einen würdigen Platz in der 

Abso lventenliste der Schule ein. 


'?~­
~ 

Gabriele 

Großmann 


Gcorg-Schumann-Str. 294, 

041 59 Leipzig · 1:: 0341 /9 II 0830 


Öffnungszeiten: 

Mo, Fr 9 - 18 Uhr · Di. Mi 9 - 18 Uhr 


Do 9 - 19.30 Uhr 

NEU: Sa 9 - 13 U11r 


<;; 
o 
c: 
~ '" ...... 
'" ...... 

der stark begrenzt. 

Wir halten Glück l 


Die Wohnungsgenossenschaft Tran spori e.G. 

Leipzig sowie die Wohnungsbau-Genossen­

schaft Kontakt lllltcrstütztcn unser Vorhaben 

mit einer Geldspcnde, und die Wohnungs­

genossenschaft Lipsia e.G. spendete uns 12 

schöne Trikots. Von dem gespendeten Ge ld 

werden wir jetzt einen Satz Trikots mit Auf­

dmck kaufen. 

Wir möchten uns hiermit ganz ganz herzlich 

bei den Sponsoren bedanken und verspre­

eben, bei den Sporiwettkämpfen weiterhin 

unser Bestes zu geben. 


Vielen Dank l 


Schüler, Lehrer und Förderverein 

der 69. Grundschule 


'GencTalv(,ftrewng der Alhclnz 
Georg-~chumann-Str. 20v, 04159 Lelplig 
Tel. 03 4 1/901 2Q79, FdX: 0341/ 9012969 
e·mal l. steffen.smmidt@a ll i,1r1 l .de 

Die.. U.nfaHversicherürig, die , ~~(h pflegtt 

putzt und einkauft. 
. . ~ . - -

Die Allianz Unfall 60 Aktiv. Von Putzen bis EinKaufen wird vieles filr Sie Nledigt,.was Sie 
nach' einem Unfall nicht mehr kön~en­. -Und.das bis zu 'SeCh~ Monatelang und~(hon ab 

10 Euro im Monat Exklusiv für alle ab 60. Gerne. informieren wir Sieausfü~rlicb. 

Hoffentlich Allianz. 

~

Kleinanzeige 

aragc zu vermi eten; 7.50 x 3.50 m 
im Wohn grundstück in Möckern , Nähe 
Wettinbrücke . 
Tel. 0170/28 11713 

. AUCH IHRE ANZEIGE 
FINDET lM VIADUKT PLATZ 

~ 'e:t~n~Jü~: 

1"111,\ 11 ' :11 IJll'tlt KN OM '" 

Öffnungszeiten: 
Di - Fr 16.00 - 23.00 Uhr 


Sa 11 .00 - 24.00 Uhr 

So + Feiertage 11 .00 - 22.00 Uhr 

Neu! Monlog 11.00 - 22.00 Uhr 


mil Imbissonge bol 


Sa mstag, den 02.12.06 

Advenl, Advent, der Chrislbaum brennl 


Liede r und Geschichten mil Anke Geißler 

Ein lass: ob 14 .00 Uhr, Bea inn: 15 .30 Uhr 


Sonnlag, de n oi12.06 

Ab 1530 Uhr unser o lljährl iches Skattumier 


Bitte mit Vorbeslel lung! 

Feiern oller An zu ieder Zeit möglich' !! 


Chrisloph.Probst·Str. 38 . 04159 Lpz. . Tel. : 911 0 1 45 

Allianz(ill) 


% 
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00 

'" 

http:02.12.06


· Handwerksbote 
als erster Auftrag auf 

japanischem Top~Modell 

on 
CI) 

.: z 
...... ... 
:.::
:::» 
~ Das mittelständische Druckereiunternehmen 
:; FRTTSCH Druck GmbH behauptet sich seit 
...... 1990 in der Druckbranche und steuelt weiter 
00 
...... 	 auf Erfolgskurs I 

Im vergangenen Juni wurde eine neue I·Joch­
Jeistungsdmckmascbi ne des j apaniscbcn Her­
s tellers KOMOru in Betrieb genommen, um 
den gestiegenen Anforderungen der Kunden 
Rechnung zu tragen. 
"Die neue Maschine schafft spielend bis zu 
13.000 Druckbogen in der Stunde. Damit sind 
wir noch schnell er und für mittlere bis hohe 
Auflagen gut gerüstet" meinte Geschäftsführer 
Rene Fritsch anlässlich der offiziellen Druck­
Premiere am 20. Juli 2006 . 
Schon 14 Tage früher wurde auf der neuen 
Maschine produziert. so dass bereits d ie 
letzte Ausgabe dcs "viadukt" auf der nellen 
Maschine produziert werden konnte. Seit über 
10 Jahren ist die Dn lckerei in Eutritzsch, in 
der Bitterfelder Straße, zuverlässiger Partner 
be i der Produktion dieses ln fonm1t i onsbl a tte~ . 

Das Druckformat der KOMORI beträgt 
52:\ 74cm und ist bestens Hirein- bis vierfarbige 
Poster, Broschüren, Mappen usw. geeignet. 
Das 6 Mitarbeiter umfassende Team der Dru ­
ckerei is t überzeugt, dass si.:h d ie Investition 
von immerhin fast einer halben Million Euro 
lohnt, wei l damit die Wetlbewcrbsfahigkcit des 
Unternehmens deutl ich verbessert wurde und 
die ArbeitsplätL:e dauerhaft gesichert sind. 

Mondfesf im Vi He Garden 

ach ist es Sommer. aber der I Ierbst wirft seine 
Schatten voraus. Indes freut man sich in China 
schon auf ein großes Fest - das Mondfesl. 
Das Mond fest oder Mittherbstfest wird in 
Clüna am 15. Tag des 8. Mondmonats nach 
dem traditionellen chinesischen Kalender be­
gangen und so fällt es in diesem Jahr auf den 
6. Oktober. 

Im Altertum opferten die Kaiser im Frühling 

der Sonne und im Herbst dem Mond. So ent­

wicke lte sich das Mo ndfest in der Tang-Dyna­

stie, und später in der Ming- tmd Quing-Dy­

nastie zu einem der wichtigsten Feste und iS I 


heute nacb dem Flühlingsfest das zwcitwicb­

tigste Familienfest in China. 

Aber was verbirgt sich nun dahinter? lm Reich 

der Mitte gibt es viele Legcnden über das 

Mondfest. Die bekaJU1testc ist wohl die Legen­

de von dem Bogenschützen HOll Vi und seiner 

Frau Chang'e, die uns zeig1, dass Schwächen 

zu Situalionen fUhren können, die nicht mehr 

L U lösen s ind. 

Der Gott des Ostens Yu Di und die SOJmengöt­

tin Xe He hal1en 10 Söhne. die sieh eines Ta­

ges in 10 Sonnen ver\vandelten, um die Erde 

zu versengen. Die Söhne hörten nicht mehr auf 

Yu Di und so bat dieser Hou Yi um !-lilfe. 


Der Bogenschü tze bestieg darauflün den 
Gipfel des Kunlun-Berges, schoss 9 Sonnen 
herun ter und befahl der letzten Sonne, jeden 
Tag pünktlich auf- und unterzugehen. Doch 
Yu Di war über den Tod seiner 9 Söhne ~ehr 
unglUcklich. 
Als StTafe mussten Hou Yi und Chang 'e 
fortan als Sterbliche auf der Erde leben. Hou 
Yi unternahm darauf e ine geHihrliche Reise, 
um von einer Göttin die Pill e der Unsterb­
lichkei t zu bekommen . Zu Hause öffnete sei ­
ne Frau Chang' e in seiner Abwesenheit trotz 
Verbot das Kästc hen, schluckte, von ihrem 
Mann überrascht, die P ille und schwebte 
darauflün zum Mond empor, wo sie seitdem 
zusammen mit einem l ade-Kanincben in 
einem Palast leb t. 
[m Yi } le Garden wird das Mondfes t am 
6. und 7. Oktober typisch chinesisch gefeiert 
- mit einem Büffet, bestehend allS für dieses 
Fest trad itionellen Speisen, Live-Musik, einem 
KultlirprOf,'T3rnm und natürlich dazu gratis 
verschiedene chinesische Mondkuchen. 
rreuen wir uns auf dieses Fest! 

D,: Ifagelstein, B V 

EisbAR MAlibu 
G · Sd"\I~"· ~T"'1lt: 294 (AM KA"h,ARl-,' 
T, I. 0172ß4b'i<l,2 

Al, 11, . Clk,oI.!CR "" ,du< 

SPI\NfERkdE!iSEN j" ~j,~~ I" 
l i)S( 1'.I Sil [U A' 10.# € bi ... Sir 'AoTI sL'jd . 
V{RP"S~trl/ Sir Niel-t r dir 

KARTENRE"iERViERUNG fÜR SihIE!iTERI 
IM P •• " vo" )0.00 € ,hel ""rr,.lif, 

W,lIkov,;.1I " , . ,,, , 
k..\.Irrc. lJi''1 c1 \l!.' ,\IuM .. ~urrrn 


SthololAd"b.,",,"" Mir f ,et IIT"" "'" E" 

" ... h L4.00 Uf" 'YlintRMdmbulfrn 

r tiRII"' RI , .tll,N~ i" G" ORGT. 
Dr,krN Sir dAR," 1:" "><:1'Mr ckr ",rl. iM Hrob" ."J 
W i"OTf R! 1Wh'RÄ.t jf. l ÜR ihRe ! [iE J;:N 'l;d jM( ~ wiQ (jr RNt 

( 1\1(,( '4[N . 

ÖffN~~GSZIiTEN: 
Mo - SA: 10.00 - 20,00 UI1A 

So: n,oo 20.00 UliR 


Sie haben als Arbeitnehmer oder Rentner 

PROBLEME MIT IHRER
.. 
STEUERERKLARUNG ? 


1m Rahmen einer M itgliedschaft le islen w ir (auch IIl1r fiir cin Jalu) Hilfe bei Einkünften aus 
niehtsdbständiger Tätigkeit, Renteneinküntlen. Vernlic lungseinkünl1en bis 9.000/18 .000 e im Jahr, 
Kindergeldangelegenheiten, Eigcnhcimzulage, Investi tionszulage gemäß § 3 und § 4 in folgenden 

..., 


http:W,lIkov,;.1I


CbinArestAur'UJr 


/IYi ~e OArcleo# 


Wl~~t&m 
Original chinesische 


Spezjalitäten 


Großes Herbstbüfett 
am 06.10. und 07.10. zum 

Mondfest 2006 
ab 18.00 Uhr 

(Reservierung erbeten) 

Täglich geöffnet: 
11.30 - 15.00 und 
17.30 - 23.00 Uhr 

G.-Schumann Straße 171 -175 
(Axis Passage), 041 59 Leipzig 

(kostenfreie Parkmöglichkeiten in 
der Tiefgarage) 

Telefon: 0341 /9188835 
oder 0177/8 110853 

Telefax: 0341 / 9188836 

AUCH IHRE ANZEIGE 

FINDET IM VIADUKT PLATZ 


Ihr zuverlässiger Panner für. 
. Drucksachen aller Art 

GeschäftsausstattungeIl. Poster. Flyer 
. Websiteservice 

W ebdpsign.Webhosti ng u.v.m. 

~ 
Werkstatt 
Kirschbergstr. 5 . 04159 Leipzig 

Telefon (03 41) 9 11 7221 
oder (01 71) 7 71 87 38 
Telefax (03 41) 9 02 2580 

www.malerbetrieb-keil.de 
e-mai l: hermann.keil@arcor.de 

.. .. .. 

Der weite Weg über die Alpen (Teil 5) 

Wo fi iegtwohl ein Schmet­ Binnen- und Saisonwan­
terling hin, wenn wir ihn derer. Die Billllenw!mdercr 
schweben sehen" bleiben im angestammten 


icherlich ist n icht j ede 
 Lebensraum und wechseln 
f Jugroute gcnau zu be­ nur das Revier, während 
gründen, abcr es g ibt die Saisonwanderer in ein 
hinreichend Gründe fü r anderes klimatisches Gc­
gezielte Flüge in eine bict wechseln. 
best immte Rich tullg . Die Saisonwanderer kom-

Taubenschwänzchen 
Das kÖUllen sein: men a1ljährhch aus dem 

(Macroglossum stell atarum) 
Dic Suche [lach eincm meditelTanenRaum (Miuel­
Weibchen, um fiir Nachwuchs zu sorgen. meergebiet) zu W1S über die Alpen geflogen. ver- ::s 
Ein sclmeller Erfolg ist dabei insbesondere mehren sich z. T. hier und fliegen später meistens ~ 
fur solche Arten wichtig, die, da sie keine zutück. Wer bei uns zu übelwintern versucht, hat ~ 
MUlldwerkzeuge fii.r die Nalu-ungsaufnah­ in der kalten Jarues7.eit wenig Chancen. gleich in -I 

me besitzen, sehr kurzlebig sind. welchen Entwicklungsstadium (Ei, Raupe. Pup- ........... 
....... 

bzw. Futterpflanzcn, sofern es sich um ei­ Zu den Saisonwaoderern gehören z.B. der W1S z 
~ 

nen Schmetterl ing handelt, der einen Rüs­ allen hekannte Distelfalter und der Admiml, die Oll 

sel zum Saugen besitzt. häufig am Schmetlerlingsstrauch anzutreffen Ut 

Die Suche nach geeigneten Pflanzen fur die sind. Weiterhin kommen viele Schwäl1TICJartcn 
Eiablage. Die aus den Eiern schlüpfenden wie u.a. dcr Totcnkopf-, Winden- und Wein ­
wi nzigen Raupen kölmen nicht erst auf die schwänner zu uns geflogen. Auch das Tauben­
Suche nach geeignetem Futter gehen. schwänzchen, welches beim Blütensaugen durch 

In diescm Zusammenhang sci daraufhingewie­ seinen kolibrianigcn Standflug oft fiir Erstaunen 
sen, dass die Nahrungspflanze des Schmetter­ sorgt, gehört dazu. 
lings meist nicht identisch mit der Futterpflanze Kohlweißlinge, ZitJoncnfalter, Tagpfauenauge 
fiir die Raupen ist. So finden wir am Schmetter­ und Kleiner Fuchs sind Vertreter fur Binnenwan-
Iingsstrnllch zwar zahlreiche Falter, deren Rau­ derer. 

Die Suche nach geeigneten NektarqueUen pe, Imago) er sich befindet, zwn Überlcben. 

D,: Uwe Wa/lberg pen verschmähen aber dieses Grün. 
Die anziehende Wirkung eines hellen 
Lichtes in einer mondlosen Nacht oder bei 
einem bedeckten nächtlichen [-{im mel kann 
richtungsweisend für Nachtfa lter sein. 

Es gibt bei den Schmet1erlingen aber auch 
noch ein anderes Phänomen: bestimmte Arten ....MA LO'"
wandern Die Erde weist nur wenige Gebiete 
auf, wo über das gesamte Jahr gleichbleibende Elektrotechnik GmbH Lebensbedingungen hellSchen. Bei uns ist mit 
starken Temperaturunlcrschieden zwischen Elektroinstallation Schaltanlagen 
Sommer und Winter zu rechnen, anderenorts Trafostationen Netzwerktecnnik 
ist ein schwankendes Wasserangebot (Trockcn­ Solart hcrmie Photovoltaik 
und Regenzeiten) vorhanden, die das Überleben 

Radefe lder Straße 10
eines Entwicklwlgsstadiums erschweren. Neben 

04 159 Leipzig dem ALtsweichen vor klimatischen Verhältnissen 
spielt die Vermischung einzelner Populationen Tel.: 0341 /564 68 11 
zur Vennciduug von Inzucht beim Bestandserhalt Fax : 0341 / 5 64 68 12 
eine wichtige Rolle. Die Evolution hat deshalb 
das Wanderverhalten als eine Überlebensstra­
tegie hervorgebrachi. Dabei unterscheiden wir 

IN NUN G S B ETRIEB Biegholdt 
HER ANN Kel 

SANITÄR. HEIZUNG· SOLARM A LER MEI STE R 

Georg-Schumann-Straße 317 
04159 Leipzig 

Maler- und Tapezierarbeiten 

Fassadenanstriche 

Wärmedämmung 
Tel.: 034119 11 04 19 Fußbodenverlegearbeiten 

Fax: 034119 11 6939Trockenbau 

mailto:hermann.keil@arcor.de
http:www.malerbetrieb-keil.de
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AOK Sachsen 
bietet Haut~Check 

Jetzt, zum Ausklang des Sommers empfiehlt 
es sich, einen Hau t-Check beim Arzt vomeh­
men zu lassen. D ie AOK Sachsen bietet ihren 
versicherten diese Leistung an. Wir sprachen 
daJüber mit Andreas Kante, AOK-Regional­
leiter in der Vertriebsregion Leipzig-Nord. 

"Die nehmen deine Haut 
unter die Lupe. " 

on 
CD 

.: z 
...... ... 
~ 
~ 
Q
<:; 
...... Was bedeutet Haut-Check? 
CD Der Haut-Check ist eine Vorsorgeuntersuchung 
....... und dient der f rüherkennung von Hautkrebs. 

Dabei sucht der Arzt den Körper des Patienten 

nach auffalligen Muttem1alcn beziehungswei­

se Leberflecken ab und berät ansch ließend 

zum gesund11eitsgerechten Umgang mit S011­
nenstrahlung. 

Wer kallJl diese Leistung in Anspruch neh ­

men und wie oft? 

Jeder Versicherte der AOK Sachsen, der ck'lS 

14. Lebensjahr vollendet hat, kann j ährlich 
einmal dcn Haut-Check vornelm1en las ~en. 
Was kostet die Untersuchung und wer 
fUhrt sie durch? 
D ie Vorsorgeuntersuchung ist kostenfrei. 
fvlan spart also etwa 30 Euro. Auch di e Pra­
xisgebühr muss nicht en trichtet werden. Es 
genLigt die Vorlage der AOK-Gesundheits ­
kalie. Alle sächsischen )-j autärzte nehmen 
die Untersuchung vor. 
Warum führte die AOK Sachsen diesen 
Service ein'! 
Knapp 150.000 Deutsche erkranken jährl ich 
an Haulkrebs, Die Erkrankung steht an zweiter 
Stelle der Tumorstatistik. Frühzeitig erkannt, 
ist Hautkrebs fast in jedem Fall heilbal'. 
AusfLihrliche Inrollnationen sowie eine Über­
sicht der Hautärzte gibt cs in jcder der rund 
100 Filia len der AOK Sachsen, außerdem im 
Internet unter www.aok-sachscn.de sowie am 
Serv icetelefon unter 

01801265000-0 zum Ortstarif. 
.L •••• 

************** Begegnungsstätte Volkssolidarität ~**_********** 
H.-Heilmann-Str. 4 - TeL 9010517 

REGELMÄSSIGE VERANSTALT~GE 
Montag 
14.00 Ulu Kartenspielnachmitta~ 
14.00 Uhr Gymnastik "Wir macl;en uns fi t 
für die Woche" mit Frall Nitsche 
Dienstag 
Gymnastik in 2 Gruppen , 
/. Gr. 9.00 Uhr, 2.Gr. 10.45 Uhr l;ci Fr. Am- , 
mon, Ukb.: 8,00 € bzw. 10,00 € , bi tte am Mo­
natsbeginn entrichten ; 
10.00 Uhr Spracbkors - Englisch, Fr. Fuchs 
Okt. 1010 ,1 7.10.,24.10. 
Nov. 07.11., 14.11.,21.11., 21U I . ­
15.3 0 Uhr Klampfenchor ElstertaJ; 
Mittwoch 
14.30 Uhr Tallznachmittagc, Uk b .. 2.00 € ; 
18.30 Uhr Chorprobe "Sängerkreis"; 

Donnerstag 

11.00-14 .00 U hr Beratung zum "Ietzten 

""'eg" und der Vorsorge; 

1. 	 Do 15.00 Ul1r Diabetiker-SHG Leipzig­

ord; 2. Do 14.30 Uhr Kreative GestalhlOg, 

F rau Schindler; 3. Do 14.00 Uhr OG 205, [rau 
Kelpcr: 4. Do 14.00 Uhr OG 206, Frau Krebs 
9.3Q UhrSprnchkurs - Englisch, Fr. Brcitbarth 
14.00 Uhr Spl'achkurs - Italienisch FrB reitb<u1.h 
18. OOUh,' Sprachkurs - Englisch Fr. Breitbarth 
Freitag ­

9 .00 Uhr Sprachkurs - Französisch Fr. Leube 
1 1.00 Uhr Sprachkurs-Französisch Fr. Leube 
, 13.00 Uhr Spracllkurs - Englisch Fr. Fuchs . 

14-t':igig Di 14.00 Uhr findet der Zirkel "K1öp­
.pelll"'mil Frau Schröter - aller 14 Tage - stall. 
10,1.0., 24.1O.,ü7,11., 21.1 1.. 

, BESONDERf: VERANSTALTUNGEN 

13.10. 14 .00 Uhr "Bunt sind schon die Wäl­
der" m usikalisch-literari scher uchmitrag 

mi t Frau Heinze 

24.10. Halbtagsfallrt nach der Dübe1.1er I-leide 

- Friedrichshülte, Ukb.: 13.00 € 

9.JJ. 14 .30 U lll Kreative Gestaltung, Fr. 

Schindler, Ukb.: 2,00 €. Wir basteln Grab­

und Adv.:nlsschmuck. 


Gartenverein 'hiJft de,r "Leipziger Tafel" . 

H iermit möchte sich der Vors tand des Ga rten­
vereins "Wahren 1901" e V bei der JVA Lei­
nestraße ftir die Un lers tützung seiner Arbeit 
im Verein bedanken. Aber vor allem geht ein 
großes Lob an d ie jugend lichen Helfer. S ie 
haben gut und fl eißig gearbe itet. Durch den 
Verein saubere Umwelt e.Y. wurden uns im 
Jun i, Juli und A ugust die Jugcndlichen ver­
mittelt. Da in unserem Verein fas t 40 % der 
Mitglieder im Rentenalter sind. also nicht 

~ •••••••••••••••• R ••• 

mehr so viel leisten können, war die Hi lfe 
sehr wi llkomolen . D ie Helfer haben einen Teil 
der Verein$hecken geschnitten, Rasen gemäht 
und die 2. Z1. leerstehcnden Gärten gepfl egt. 

o ba uten sie dort Kartofk ln und Gemüse 
an. Die gesamte Ern te wurdc der "Leipz iger 
Tafel ·' zur Verfügu ng geste llt und som it H ilfe 
für bedü rftige Menschen geleistet. 
D ie Logistik fUr d ie "Tafelgiirten" kam vom 
Vorstand des KGV "Wahren I 90 I " e. V, 
Es handch sich nicht um Pfl iehtaufga ben des 

'cre ins. Damit wollen wir auch hel fen, dass 
strafl.'ä llig gcwordene Jugendliche sich wieder 
leichter ins normale Leben eingliedern kön­
neo. 
Wir wünschen uns. dass unser Pilotproj ekt 
andere Vereine zur Nachahmung anregt. 

H.-J. Fey, 1. Vorsitzender 
M Fe); Schriftführerin 

• ••••••• ~~~u •••••• 

SORCiLOS-·RErSE_N 
Inl1 . Tilo Neubert 

Im komfortablen Kleinbus zu den 

schönsten Urlaubszielen ... 


Neue Termine für Tagesfahrtenl 

z.B. Bad Sulza. zum Auersberg oder zur 


Besichtigung des Weingutes Schloss 

Prosehwitz mit ansehl. Verkostung 


Auch be i Tages fahrten werden unsere 

Reisegäste von zu Hause abgeholt ! 


Pro Reise max. 8 Personen! 

Reiseprogramm anfordern unter 
Tel. 0341 /9124367 

04159 Leipzig , FalladastL 27 

Brigitte Necke 
Generalvertrelung 	 1d.\111All1-an 
All ianz Versicherungs-AG Z \!!!I . Holzbau (Carports, Balkone, ·· 

Vordschor usw. ) -
, Dachstuhle . . , 
• Alumusanlerung 
• TroCkenbatJ 
Iler Kirellweg 6' 04159 Leipzig-Stahmeln 

0341146 14 585 ' Fax 0341/46 14 508 
www.zinl merei-Tetzner.de 

• Sach-, Unfall - und 
Berufsunfä higkeits­
Versicherung 

• Altersvorsorge 
• Kapitalanlage 
• Baufi nanzierung 
• Firmenversicherung I, Gaby's Textilpflege 

Tel. 0179 / 984 97 09 
Inha ber: Gaby Nililzki 

04 159 le ipzig-Wah re n 

Georg-Schumann-Slr. 32 3 


(Nähe Viadukt, gegenüber Kaufmarkl) 


http:11.00-14.00
http:14.11.,21.11
http:17.10.,24.10
http:www.aok-sachscn.de


Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag den Mitgliedern 

des Bürgervereins: 

hn Monat September: 

Herr Sack 04.09 . 
Frau Kohlwagen 18.09. 

Frau Busse 23.09. 
J-Ien' Paul 30.09. 

* * • 
1m Mount Oktober: 
Frau Otto· 01.10 . 
HelT Hartmann 06.10. 
Herr Dr. Eggers 07.10. 

Frau Weichert J7.LO. 

- Auwaldstation 

in Leipzig-Lützschena , Sch10ssweg 11 , 

lädt ein: Tel.: 034 11 4621895 


Öffnungszeiten 

Mo-Fr 0830 bis 15.30 Uhr 


So 11.00 bis 17.00 Uhr 


, 

IFrau Langner 21. IO. 
Frau Schneider 22.10. 
Herr Storek 31. J O. J 

~ 

~ 
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AUSSTELLUNGEN 
"Der Bitterling - Auwaldtier des Jahres 
2006" bis 31 .12.2006, Einc Präsentation des 

mtcs filr Umweltschutz 
"DerLcipzigerAuwald",06.1 O. bis3I.l2.2006, 
Aquarelle vom Hobbymaler Lars Kirclilioff aus 
Schkeuditz 

VERANSTALTUNGEN 
So 08.10.2006. gcöffuet von 11.00 - 17.00 Uhr 
Alles Hand\~crk - "Der Kupferstccher" 
Die seltene alte Handwerkslcclmik, di e bereits 
Anfang des 15. Jahrhunderts ein Goldschmied 
erf and, beherrscht der Graveur und Kupfer­
~iecher ITara ld Schönzart vom LÜlzschenaer 
Klinsllerkreis rne isterlich. Er zeigt den Besu­
chern die Entstehung eines Kupferst ichs und 
gibt Interessenten die Möglichkeit, selbst kre­
ativ zu werden lmd einen Druck in der Technik 
der Kaltnadelradienmg herzustellen. 
10.00 Uhr, 2. Hc."bstradtour zum Schladil­

zer See mi t Holger Beer, 

leilnehmergebUhr: 5 ,00 Euro 

15.00 Ull r, Vernissage zur AuSSlcUung "Der 
Leipziger AU\\ald" 

. Unst'."e ßankverbindllllg für·lllre Spenden und Zu\\endungcn: 
ßürgerverein Möckenl!Wnhren cV . 


parkliSsc Leipzig, BLZ ll60 555 92, K on to-Nr: 1I 00 454094 


* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
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Freitag, den 20.10.2006 
19.00 Uhr Lesung am Kamin: ,,[cb hab ein 
zärtliches Gemhl" 
Gedanken von und über Hermann van Veen 
Es lesen Ingrid Hille und 1.-U . Günther, E in­
tritt 6,00 Euro 

Sonntag, 05.] J.2006 
geöffnet 
VOll 11.00 - J 7.00 u nr 
ab 13.00 Uhr "Pilze im Au­
wald" - Pilzausstellung uod 
Pilzberatung 
Klaus Ober, Mi tglied der 
Faehgruppe Mykologie des 
Naturkulldemuseul11sLeipzig, 
stellt Pilze aus, di e im Leip­
ziger Auwald vorkommen. 
Außerdem bestimmt er die 
von Besuchern mitgebrachten 
Pilze lind berät alle nicht so 
vers ierten Pilzsucher. 

AUTOHAUS GROSSMA 
04435 Schkeuditz 

Äußere Leipziger Str. 82 
Tel. 034204/77 77-0. Fax -22 

!www.opel-grossmann.de! 
Wir freuen uns am 7. Oktober ab 16 Uhr auf Ihren Besuch. 

•• 

http:www.opel-grossmann.de


r ­• 

Römisch-Katholische Pfarrei Sr. Albert 

Y'f 1"'\f;J : 

G.-Schumann-Str. 336, 04159 Lpz. 
Tel.: 46766-400/500 Fax. 46766-502 ~----

EV.-Lutb. Auferstehungskirche Möckern 

G.-Schumann-Str. 198,04159 Lpz. 


Tel. 9110813, 

Email: kg.leipzig-llllferstehung@evlks.de 


Gottesdienste: So 9.00 Uhr 
Alt-katholischer Gottesdienst am 21.10. u. 
11.11. 14.00 Uhr (zu Gast in M öc kern) 

Veranstaltungen 

Di 3J .10. 17.00 Uhr Geistl iche Abendmusik; 

"a.25.11. 17.00 Uhr Orgel vesper in der Auf­

er~ t ebllngskircbe. Eintritt fre i 

Seniorenkreis: 11.10.,25.10. u. 8.11. je\\ cils 

14.00 Uhr; 

Donnerstagskrcls: 00 20.00 Uhr: 

ÖklllTIcnischerBibelkreis: (in Kalh. Gemeinde 

St. Albel1) 20.10. u 17.1I. Jeweil s 19.00 Uhr: 

Bibelgesprächskreis: 12.10. und 9.I1.jcwcils 

1900 Uhr; 

Cbor: Mi 20.00 Uhr: 

Kontirma.ndentage: 4.11. 9.00 - 13.00 in 

M äckern; 

Hausbibelkreis: jeden 2. Diens.a~ im Monat 

bei Farn.Weige1 (Tel.: 9021432) 19.10 .. 24.10, 

14.1 1. und 28.ll.j ew. 19.30 Uhr 

Offener Gesprächskreis: letzter Freitag 

im Monat 20.00 Uhr. Thema und Ort nach 

Bekanntgabe 

Bläserkreis: 00 18.00 Uhr 

Kinderkirche in Möckern: Mi 15 .00 - 16.00 

Uhr K lassen J und 2 u. 16.00 - 17.00 Uhr 

Klassen 3 - 6 


NeuapostolIsche Kirche Sachsen! 

Thüringen. Gemeinde Leipzig-Wahrt'n 


PittJerstr. 33, 04159 Leipzig. 

Tel.: 034298/ 72-0 


(;{)uesdienste: So 9.30 Uhr; Do 19.30 U1rr 
Infos lUlter TeL: 034 1/6884044 
Besondere Gottesdienste: 
05.11. 9.30 Ubr Gottesdienst mit Entschlafenen­
gedenken; 19.11. \ 0.00 Uhr Übertragung des Got­
tesdienstes mit dem Bezirksapostel Klingler au, 
lli ldesl1eim in Leipzig-M itte Sig ismundstJaße 5. 
Alle Veranstaltwlgen sind öffentlich wld jeder­
mann ist herzlich willkommen. 

f 
Bestattungshaus 

Schön~~~~d GmbH 
Tl'auerHilfe 

PietätGmbH 

1'8g& Nacl1t 
4793514 

Lützner Straße 129 • Undenau 
Linkelstraße 2 • Wahren 
Georg-Schwarz-Str. 64 • Leutzsch 
Leipziger Straße 40 • Schkeuditz 

Partner Ihres Vertrauens 
Hausbesuche nach Vereinbarung 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Illo ntag~ ull d frei tags: 9.00 - 12.00 Uhr 
mi ttwochs: 14.00 . 17.00 Uhr 
Regelmäßige Gottesdienste und Veranstal­
tungen: 
Sonntagsmessen : 8.1 5 u. 10.00 Uhr; Werk­
tagsmessen: Mo, Oi, 0 0, Sn 8.00 Uhr; M i 
17.00 Uhr; Fr 18.00 Uhr; BcichtDlöglichkeit: 
sonnabends 17.00 - 18.00 Uhr U.ll V ; Eucha­

~ ristiscbeAnbetung: sonnabends 17.00- 18.00 
..: Uhr u.n. V 
% ChorprobclI: 
;: Kinderchor: fTeitags ab 16.30 Uhr 
~ Jugendchor: mi ttwochs ab 19.00 Uhr 
~ MlInllcrschola: donnerstags 19.30 Uhr 
;: Kirchenchor: montags ab 19.30 Uhr 
'- .Jugendabend: dienstags ah 19.00 Uhr 
o 	 St. Albertkreis: jeden 2. Frei tag im Monat 
::. 	 19.00 Uhr ­

Seniol'eukreis: jeden 3. Mittwoch im M Ollat, 
14.30 Uhr 

• 
Offen filr AUe ~ 

Mutter-Vater-Kind-Treff 

im Pfarrbaus St. Albert, Tel.: 467660 


immer dienstags 9.30 Uhr 


Missionsgemeinde Leipzig 

Toskastraße 31,04159 Lzg. 


Tel. 0341 -909 84 75 


00: Bibelstunde, 20.00 Uhr 
Sa (l4-täg.): Jlauskreisabend. 19.30 Uhr, 
7./28. Oktober; 4 ./18.November; 2.Dezell1­
ber 
So: Verkündigung, 10 .30 Uhr, anseh !. M it­
tagessen 

Evangelisch-Lutherische Gnadenkirche 

Wahren u. Undenthal 


Rittergutsstr. 2, 04159 Leipzig 

Tel.: 4611850/ Fax: 4621810 


Gottesdienste: So 10.30 Uhr Gnadenkirehe 

Besondere Veranstaltungen : 

Fr6.10. 19 . ."\0 Uhr Gnadenkirche Wahren 63.of­

fenerAbend: AussteUungserölTnuDg Grafischt' 

Arbeiten auf Papier von Gottfiicd Leonhard 

Fr 111.1 L.- So 12.11. Kirchweihwochenende 

Die Wrilirener Gcmeinde lädt die Schwestern­

kirchgemeinden Möekern, LindenthaI und 

LÜl2Schena zurn Kirchwcill- und Martinsfcst 

herzlich eiD. Der Posaunenchor aus Fal lingbo­

stel ist das ganze Wochenende zu Gast. 

Fr IO.ll. 20.00 Uhr KOßZt'rt mit Franziska 

Klimpcl. Akkordeon und Michael Breitenbach, 

Sopransaxoph on. 

SII 11.11. 14.30 Uhr Gartenhaus Wahren: Kat~ 


feetrinken, 17.00 Uhr Martinsspicl in der kath. 

Kirche, danach der traditionelle Laternemnn­

zug mit ansch ließclldem Martinsfeuer. 19.00 


hr Abendgebet ,Martin aktuell" . 
So12.IJ. 10.00 Uhr Musikalischer Regioualgot­
tesdienst unter Leitung von Regina Ratzmann, 
danaeh KirchenkuiTce 
Fr 24.lJ. 19.30 Uhr 64. Oflellcr.Abend .,Ein zu 
unrecht vergessener Pfarrer" Vortrag von Prof. 
Or. Gerharcl Graf über das Leben und Wirken 
von Pfarrer Hermsdorf. 
Kinderkirche in Wabren 
dieDStags 15.00 -- 16.00 Uhr Klassen 1 u. 2 

16.00 - 17.00 Uhr Klassen 3 u. 4 
1700 - 18.00 U11 r Klassen 5 u. 6 

Vorschlllkreis (3-6 Jahre) in Wahren und Lin­
denthai im Wechsel montags 16.00 - 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Treff (0-2 Jahre) in Wahren : mon­
tags 9.30 - 1l.00 Uhr 

Jk

Bestattungshaus in Wahren 


Inh. Tatjana Günther 

Linkelstr. 29, 04159 Leipzig 


Bestattungshaus In Wahren 24 Std. Tel.: 46 84800 

STÄDTISCH ES 

BESTATTUNGSWESEN 


LEIPZIG 

Eigenbetrieb der Stadt LeipZIg ~ 

Kompetente Hilfe im Trauerfall 

__ 

70 

Tag und Nacht - li (0341) 8610770 

• Friedhofsweg 2 • Prager 5tr. 212 
• Windmühlenstr. 25 • Gießerstr. 
• Riesaer Str. 1 • Kiewer 5tr. 1-3 
• Hermann-liebmann-Str. 82 

Internet: www.sbw-Ieipzig.de 


http:www.sbw-Ieipzig.de
http:17.00-18.00
http:11.10.,25.10
mailto:kg.leipzig-llllferstehung@evlks.de
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Bibliothek Möckern 
in der Axis-Passage. 


Tel. 901 37 64 
 ;sr
geöftn et: 

täglich von 10- 18 Ubr ~im~ 
An dieser Ste ile wieder einige Empfehlungen 
und lnfonnatio ncn über neue Bücher der B i­
bli othek Möckem: 
Der große neue Psychothri ller VOll Joy Fiel­
ding "Träume süß, mein Mädchen" lässt 
A lbträullle wahr werden. Wieder ein hoch­
dramatischer Thri ller, der mit den wei blichen 
Urängsten sowie auch mit deren intimsten 
Wünschen spiel!. Spannend wie im mer ' 
"Milarepa" ist ein im westlichen Tibet gcbo­
rener Dichternlönch und der Titel der neuen 
Erzählwlg Eric-Emmanuel Schmitt. Es ist 
der Abschluss seiner Tetralogie über die Welt­
religionen und berülu1 mit unerschrockener 
Eindring lichkeit clie ersten und die letzten 
f ragen unserer Existenz. Ebcnso elegant wi e 
t ief~innig - auch seine ncue Enählung. 
Douglas Preston/Lincoln Child "Dark Se­
cret - Mörderiscbe Jagd" - Wenn ein Jäger 
zum Gejagten wird, könnte eine Kurzfassung 
sein, doch eigentlich zu wenig. Wieder ist dem 
Autorenteam ein Nerven aufreibender Thril­
ler gelungen, der einen nicht mehr loslässt. 
Man findet im Blut eines Toten ein seltenes 
Spinnengift. Und nur ein Mann könnte so ein 
Verbrechen aufk lären: Special Agent Aloysius 
Pendergast. 
Erik Winter ist wieder Kriminalkommissar 
in Ake Edwardson neuem Buch ..Zimmer 
Nr.J 0". Wir erfahren nicht nur etwas über Win­
ters Vergangenheit, sondern erleben auch die 
privatc Krise in seiner Beziehung mit - eine 
Krise, aus der es am Ende einen überraschenden 
Ausweg gibt. Ein - denke ich - fast schon ty­
pischer, melancholischer, schwedischer Krimi, 
der aber über seine gesamte Länge zu fesseln 
vennag und ideale Lektüre für lange Abende 
zu Hause is t. 
Shakespeare, Nicbolas ein englischer Autor 
erzäh lt in seinem Roman: " In dieser einen 
Nacht" eine hinreißende Liebesgeschichte 
vor dem Hintergn md des geteilten Deutsch­
lands. Der 011 des Geschehens - Leipzig vor 
und nach der Wende. Er hat gute Rechereben­
arbeit geleistet und konfrontiert seine Leser 
aus unterschiedl ichen Perspektiven mit dem 
DDR-Alltag unter der Stasi, die für viele das 
Leben bis in unsere Gegenwart hinein beein­
fl usste. Ein gelungener Wenderoman, dessen 
Handlung obendrein ungemein fesselt . 
Veranstaltu ngen: 
12. 10.06, 19.00 Uhr. Bemd Weinkauf .,Das 

Buch Gose" , Autorenlesung zur Geschichte 

dcs Leipziger "N ationalgetränks" 

Eintri rt fi'ei! 


Buchhandlung Rijap OHG 

AXIS - PASSAGE 


- www.budlhimdlung-rijap.de­

Gcorg"SChU ll1aIlD-Str. 171- J75 . .04 J59 Leipzig 

Te l. : 0341 / 9 11 .0 J 7.0 . Fax: 9 J 1 .0 J 71 


Entgegennahme te l. Bestelltll1gcn 


ÖfInungsz.eifcn : 

Mo - Fr 8 - 19 Uh r. Sa 8 . 13 Uhr 


der ANKER 
Knopstr. 1, 04159 Leipzig 


fon: 03 41/912 83 27 • fax: 9123910 

www.anker-Ielpzig.de 


e·mail: Info@anker-Ieipzig.de 


Kinder- u. Jugendnngebot 

Mi ] 1.10. 17.00 Uhr Viele Stühle, keine Mei ­

n\lng?! Thema: ,.,Suchtprävention & Dro­

gen"; Mo 30.10. 19.00 Uhr Halloweenparry, 

Kostü mpflicht; Mj 08.n. 17.00 Uhr Thealer­

premiere .. Traumfetzen" von Gertrud Rohloff­
1 lecker. Eine Geschichte 4er Mädchen erzählt 

aus der Perspektive einer bereits schiefen Balm, 

gespielt vom Schauspielsrudio ANKER. Lei­

tung Sonja Martin, anschI. DishlssionslUnde; 

Herbstferien vom 16.10. bl~ 27.10 2006 

täg lJregelm. Angebote: Mo - Fr 14.00 - 18.00 

Ullf !ntcmetcafe; Mo - Sn 13.00 - 20.00 Uhr 

Offener Jugendtreff 

Mo 16.10. 10.00 Uhr BlattscbaJen aus Kera· 

mik ab 6 J. ; 10.00 Uhr Zauberhafte Märchen­

drachen bauen, ab 6 J.; 10.00 Uhr Herbstspa­

ziergang durch den Wildpark ab 8 1. ; 14.00 

Uhr Bauen von Motorflug'teugen Tei l I ab 

J 2 J.; 15.00 Uhr BW.lte Drachen - Deckfar­

benmalerei ab 6 1. ; Di 17.10. 10.00 Uhr Bunt 

wie der Herbst , Bälle filzen, ab 6 J.; 10.00 

Uhr Billardturnier ab 10 J.; 14.00 Ulu' Tisch­

tennisturnier ab 8 1.; 14.00 Uhr Herbstliche 

Blätter aus Ton, ab 6 J. ; 17.30 Uhr Gefalle 

aus Ton, ab 14 J. ; Mi t8.lO. 10.00 u. 14.00 

Uhr Sporttag mi t Pokalen & Preisen. ab 6 1.; 

14.00 Uhr Bauen von MOlorflugzeugen Teil 
rr, ab 12 J.; 15.00 Uhr Fanlasietiere aus Ton 
Eltern-Kind-Angebot ab 3 J.; 15.00 Uhr Com­
putereinsteigerk"Urs Eltem-Kind-Angebot, ab 
8 J; Do 19.10. 10.00 Uhr Treffpunkt ANKER: 
Fahrradtour durch den Auenwald, Ab 12 1.; 
10.00 Ulu Jetzt wird's tierisch herbstlich, 
Tierlaternen, ab 6 .T. ; 10.00 Uhr Schachturnier, 
ab 10 J.; 15.00 Uhr Her bstJandschaft - Aqua­
rellmalerei, ab 12 J.;15.00 Uhr Kickerturnier, 
ab 8 J; Fr 20. 10. 10.00 Uhr Ketten u.Armbän­
der aus Filz, ab 6 1.; 10.00 Uhr Herbstmotive 
auf Trinkgläser gravieren, ab 9 1., 14.00 Uhr 
Wetlrennen mit RC-Autos auf dem ANKER­
Parcour, ab 8 1. ; 15.00 Uhr Perlenzauber, Hal­
lowccndeko. ab 6 J.; Mo 23.10. 10.00 u. 14.00 
Ullr Tischtennisturnier, ab 8 1.; 14.00 Uhr 
Deine eigene Homepage Teil I, ab 12 J. ; 15.00 
U1u' Bunte Drachen - Deckfarbenmalerei, ab 
6 1.; Die 24.1 0. 10.00 Uhr Buntes Papier Pa­
pierschöpfen. ab 6 1. ; 10.00 u. 14.00 UlU' Bad­
mintonturnier, ab 6 1.; 14.00 Uhr HerbstliChe 
Blätter aus Ton, ab 6 J.: 17.30 Uhr Gefäße 
aus Ton ab 161.: Mi 25.10. 1000 u. 14.00 Uhr 
Sporttag mit Pokalen & PI'eisen ab 6 1.; 15 .00 
Uhr Faotasietiere aus Ton E ltem-Ki.nd-Ange­
bot, ab 3 J.: 15.00 Uhr Computereinsteiger­
kurs Eltem-Kind-Angebot. ab 8 1.; Do 26.10. 
10.00 Uhr Schachturnier, ab 10 1.; 10.00 u. 
14.00 Uhr Bunte Scbalztruhen aus Tonpa­
pier ab 8 J.; 14.00 Uhr Streetsoccerturn ier, ab 
10 1.; Fr 27.10. 10.00 u. 14.00 Uhr Kinderdis­
co. ab 6 1. ; 14.00 Ullr Deine eigene Homepage 
Teil IL ab 12 J. ; 15.00 Uhr Perll.'nzauber, HaJ ­
lowccndeko, ab 6 J; 

< 
Donnerstag, 19.10.06, Beginn 10.00 Ulu ); 
F igurentheater ,,5cbneewittcbeo" . (ab 4 Jahre) g 
Eine Inszenieru.ng der kleinen Bülme Naumburg ~ 
Montag, 04.12.06 und Dienstag, 05.12.06. 
Beginn jewe ils 9 .00 und 14.00 Uhr 

..... ..... 
........

Ki nderweibnachtsfeier 
\m Gepäck hat der Weihnachtsmann neben vie­ ~ 
len Spielen lmd Überraschungen und kleincn Ge­
schenken sowie süßen Leckereien tur clie Kinder 
auch das neuc Theaterstück "Frau 110Ile'·. Das 
Märchen wird präsentiert vom Schauspielstl.ldio 

CD 
VI 

und den Tanzgruppen des ANKERs. 
Tonwerkstatt 
dienstags 14.00 ­ 17.00 Uhr ab 6 L 17.30 
22.00 Uhr, ab 16 J. ; mittwochs 15.30 ­ J7.00 
Uhr Ellern-Kind-Kurs ab 3 1.; 
Körpertraining Pilates, mittwochs 19.00 

hr.•,l' i1 ates" he·iß t ein neuer Trend. der nach 
eincm Bewegungsprogramm von Joseph Pila­
tcs benannt wurde. :&; hilft flulen m it Sicher­
hei t bei Vit.alitäNstrapazen und sorgt für ein 
ausgewogenes Körpergefl.ih l. Durch harmo­
nische und körperbetonte Bewegungen werden 
die Muskeln des Bauches und des Rückens ge­
stärkt, um die Körperbasis zu stabilisiercn. Im 
Al'\fKER eV haben Sie die Möglichkeit, die~es 

Bewegungstraining auszuprobiercn und fü r sieb 
zu entdecken. Kursleiterin: Andrea Schritt 
Veranstaltungen 
Sa 117.10. 21.00 Uhr Klaus Renft Combo; Fr 
13.10. 20.00 Uhr Wolfram Huschke; Sa 04.11. 
21.00 Uhr Negative; Fr 24.11. 20.30 Uhr Re­
volverheld & Gäste; Sa 25.11. 20.00 Uhr Ulla 
Meinecke & Dirk Michaeli~ in der Michaelis­
kirche; Sa 09,12. 21.00 Uhr Stoppok; Kneipe 
live. dienstags 20.00 Uhr, Eintrirt frei, 10.10. 
Dirty Flowers; 17. 10. Fleiscbmann; 24.10. 
Four Roses Duo: ()7.J I. Krause Duo; 14.11. 
Gerolf Wodtke; 21.1 1. Mister Sushi; 28.11. 
Julia Montez; 05.12. Joe F.; 
Computerkurse für Senioren 
Für AnHinger u. Fortgeschrittene, 
'fanznachmittage 
So 111 . 10. 15.00 Uhr mit Stephan Lallge,~ So 
OS.tl. 14.00 Uhr mit Peter OeL~ch l ege l , So 03.12. 
14.00 Ulu' Weiltnacbtsspczial mit Duo 2 Plus 

Geselliger Tanl ab 50 
(Elemente aus Folk- u. Gesellschaftslan2) 

mil Joachim Drechsler 

Die 1330 - 15.00 Uhr Anker Knopstr.1 
Do 10.00 - 11 JO Uhr Impuls Pittlerslr.26 

lufo und Anmeldung: 034 11 2469515 

http:J.;15.00
http:1.10.17.00
mailto:Info@anker-Ieipzig.de
http:www.anker-Ielpzig.de
http:www.budlhimdlung-rijap.de
http:12.10.06


""'--'--YV I:n ~nL.UJ"I:L'1 'ierarztpraxis 
Michael Asperger Dr. med. "et., MRCVS 

~ 

Öffnungszeiten 


Mo 9-12 o. 16-19· Di 9-12 u. 17-21 

Mi 9-12 • Do 9-12 u. 16-19 


Fr 9-12 u. 16-19 

1. u. 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 


An der Schäferei 2 · 04 159 Leipzig 
Tel. : 0341/4 68 45 68 · Fax: 4 68 45 81 
www.tierarztpraxis-Ieipzig-Iuetzschena.de 

~ 
Haus für Sic.Mrheit. 

Toskastr. 4·04159 Leipzig 

Tel, 0341/9014107 
Fax 0341/90 97 699 

Qu erstraße ~tH Geo fl,il ­
Schumanl1 ~S traßIQ 
gegen uber Q1-Tsnk5!alle 

Neujahrs-Brunch 
Am 1. Januar von 12.00 ­ 16.00 Uhr 

unser exklusives Schlemmer-Buffett: 

Greollsche Tomaten-Orangen-Suppe mit 
Krebsnelsch 
hausgebeizter Lachs 
ka lter Spanferkelbraten mit Honig-Thymian­
Vlnalgretfe 
Crepestorte gefüllt mit Entenleber, Trauben & 
grünem Pfeffer 
Sauerbraten vom jungen Reh In 
Spekulallussauce 
Entenkeule in Orangensauce 
Karpfen pochiert in Schwarzbier 
Gebratener Karpfen mll Meerrettich 
Grünschalmuscheln, gratiniert mit Weißbrot , 
Kräutern & Pernod 
schleSischer Kasselerbraten an fnschen Feigen 
Blätterteig gefüllt mit Esskastanien und 
Wildschinken 
Bratapfel mit Marzipan an Vanil le-Mohn-Sauce 
Gugelhupf mit Gluhweinglasur 
Crepes Suzetle 

u. a_ 
III 9.90 Euro/Pel$oll !tI 

Wir bitten um fruhzeltlge Tischreservierung, 
da die Platzanzahl begrenzt istl 

Gartenlokal ., 
ELSTERTAL Wl 

Manenweg 7· 04159 Leipzig 
TelJFax: 0341190984 49· Funk. 0177/3 95 n 18 

MALE"RMElSTE' 
J :Ö,R,G ' ~SCHMIDT 
Übernimmt fachgerecht: 

M3I,,",bOiIGn f.\.Sa~nan91~C". VOliwJ1meschU1, fllßbod/tl"e~eU"tI!l 

04159 Leipzig 
Blücherstr. 26 

Tel. : 0341/901 5292 
Fax: 0341/9004825 
Funk: 0177/202 06 86 

Pflege-u. Gesundheitsdienst $lkeMark0.:rl 
Mohil 0177/37872,69 

,,,!i:üm-Lwelg-SII. 3. Biihhu-Ehrenbl!rg 
TeL 0341 r4 51 2257 

Georg-SchumaJln-.Str. 312. Leipzig-Wnhren 
TeL' 0341i4 627142 

"~lllIltll mit Smicf ill Wll/rrl'lI .1\ Rlihlil;.~Elm'/I"erg 
Un,~'re Scbwc.,tem& rncgcrilln~n smd 

gern.: rti'r S l ~ 10 Ihr<:nJ HallShuJl Ja. 

.... 
CO 

1b?','0UU~'" \;dIUUU Seilklettertechnik 
Obstbaumschni tt 

Materialtransporte 
Zaun neu + instand 

Lutz Peter Naumann 

GlrCClHfD 
Blumen + Dekoration 

UNABHANG1GES 
VERSJCHERUNGSBÜRO 
Gi~ela Sandring 

PtCrdnerstr. 10 · 04159 Leipzig 

'lCl.: 4612287· Fax: 4 68 4281 

Bürozeit: jederLcilnach Vereinbarung 

Übertel\erII'Yernäge? - Esgchtpreili\l'el·tcr! 

..: 
'Z 
-.... 
~ 
:.: 
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~ 
:; 
-.... 
01--.... 

WASCHAK ION BEI AGIP 


HOCHGLANZLACKPFLEGE SB-Boxen 

~ Getränkemarkt
statt nurEUR
EUR Bistro 

Shop8,95 
 ADAC-Vorteils-Partner 

Aglp Service StaUon Matthias Nicolai 

Hallesehe Straße 182 

04159 Leipzig / Lützschena 
 ~Agüp
Tel,: 0341/4615710' Fax 0341/461 6200 

lnnungs- und 
Schwimmhalle Mitte JKirschbergsu'aße 84- IT'lt .• 

TeL: 5 85 26 40c~~ 
~S KOBER ~;::::;. ~ 
RAUMAUSSTAT TER ~~ 

ÖfflJUßgszeitell . -~ ;: 

Mo - Mi -6.30 -8.00 Uhr 
Objekt- und Privatbereich 

Ausmessen. Beratung und Ausführung im 
So' 8.00 - 12.00 U/U· 

• 	 Fußbodenbeläge • Ga rdinensen 'ee 

V~rkalJf Neuanfertigung 


Verlegeselvice Änderung 

• 	 Polstermöbel • SODnenschul"laJllagcn 

Neuan lcrt igung YCI1ikaliamelien 

Reparatur Jalousien 


Te l.. (034207) 73 600 ' funk (01 7 t) 4843544 

Garteostraße 20 • 04509 Radefeld 


Vereinshaus "Mariengl"Ul1c,f' 

Ü(fnungszeitell 
rvli IS()() - D.oO Uhr. 


Uo ISOO - 2lüO UllI: 


rl 16.00 - )300 (Jhr, 


Sd 10.00 - G()(HJhr LI ],)00 )30() lJhl: 


So 1000 - 13.00 Uhr, 


M o/Die l~uh('Ülg 

IAnl Sallls(ag SOlll1t ag lind an reil'rtagcn i'vl it 
t agstisch [ eierlichkcitenjeder lVI si nd duch 
c1l!gcrh,llh [kr Öf1Ill1l1gs,ccilcnll1öglieh 

Beij)l'darf blejbt die Gasts!,cltte Icinger g eüffl1C'( 

AIll Luppedeidl6 ' (J'llS9 Leipzig 

T('I0341 <)0]3916 


1m Wohnpark 
"Am alten Wasserturm" 
Ihr 

Friseur-Eck 
Anne 

11111. A.-M. Fabial1 

Rufnumme.-
4619520 

• Ohrlochstechen 
• Nasenpiercing 

• Solarium 

Öffllllllgszeiten: 
Mo geschlossen 

Di bis Fr 9 - 20 Uhr 

Buchfinkenweg I, 041 59 Leipzig 

http:www.tierarztpraxis-Ieipzig-Iuetzschena.de

